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Unser Austausch ging von Stuttgart-Möhringen in Deutschland nach 

Mumbai-Dadar in Indien (4,5 h Zeitunterschied) 

 

1. Die beiden Partnerstädte ς Mumbai und Stuttgart 

Mumbai (ÖȓɰÔ| - ˿ ̡̟̖̎̎̕( 

Die Stadt hieß bis 1996 Bombay, wurde dann aber in Mumbai umbenannt. Die frühere Be-

zeichnung war eine von den ursprünglichen Kolonialherren, den Portugiesen, im 16. Jahr-

hundert gewählte Benennung. Sie bezog sich auf die Bucht bei Mumbai (gute Bucht). Diesen 

Namen wollte man in der Mega-City vor gut 20 Jahren nicht mehr haben. So wählte man 

Mumbai, einen hinduistischen Namen, der ebenfalls schon seit dem 16. Jahrhundert ge-

ōǊŅǳŎƘƭƛŎƘ ǿŀǊ ǳƴŘ αaǳǘǘŜǊά ōŜŘŜǳǘŜǘ. Ältere Personen - auch in Indien - sagen jedoch noch 

heute Bombay, ohne sich dabei etwas zu denken. 

 

Der Hauptbahnhof von Mumbai 
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Mumbai ist die Hauptstadt des Bundesstaates Maharashtra. Sie gehört mit ihren 20 Millio-

nen Einwohnern zu den größten Agglomerationen (Ballungsräumen) der Welt (Platz sechs). 

Aber auch die Stadt selber beherbergt mit ca. 12 Millionen Einwohnern noch mehr als Ba-

den-Württemberg oder Griechenland. Mumbai liegt auf der Insel Salsette, die westlich vor 

der Küste von Maharashtra zu finden ist. Die Stadt ist das wirtschaftliche Zentrum Indiens. 

Sie hat einen riesigen Hafen, ist das Tor zum Westen, ist Verkehrsknoten und Kulturzentrum 

mit Universitäten, Theatern, Museen und Galerien. 

Zahlreiche Gebäude im Zentrum Mumbais sind im viktorianischen Stil, einer regionalen Vari-

ation des Historismus erbaut worden. Sie sind oft britisch inspiriert und teilweise auch eine 

britische Interpretation des indischen Mogul-Baustils. Das Fort-Viertel ist der älteste europä-

ische Teil der Stadt. Dort liegen die Universität, das Rathaus und der Hauptbahnhof (s.o.). Sie 

sind mit dem Gateway of India und dem Taj Mahal Hotel die Wahrzeichen der Stadt.  

 

 

Das Taj Mahal Hotel und das Gateway of India 

Auf dem Stadtplan links kann man erkennen, dass 

Mumbai auf der Insel Salsette liegt. 

Auf der unteren Karte sieht man die beiden Bahn-

linien, die Mumbai City in zwei Teile teilt: Ost und 

West. Unsere Partnerschule liegt im Ostteil der 

Stadt; Dadar East! 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Historismus
https://de.wikipedia.org/wiki/Mogulreich
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        Das Rathaus von Mumbai          Die Universität von Mumbai, das Sir Cowasjee Jehangir Gebäude 

Mumbai hat eine große Anzahl von Stadtteilen ς Dadar ist nur einer davon. Bandra, ein Vor-

ort von Mumbai z.B., in dem es viele Trendboutiquen, Bars und Restaurants gibt, ist ein eher 

reicher Stadtteil im Westen. Bandra ist auch der Ort, der neuen Geschäftsgebäude, Kranken-

häuser und Banken. Von Bandra führt die größte und längste Bücke Mumbais nach Süden, 

der Sea Link (siehe nächste Seite).  

Einer der populärsten Stadtteile in Mumbai ist das Fort-Viertel. Fort war früher die Hafenfes-

tung der Engländer und ist heute das Hauptgeschäftsviertel mit Rathaus und ältester Univer-

sität Mumbais. Eines der schönsten Architekturdenkmäler ist der Bahnhof Viktoria (Victoria 

Terminus). Er wurde 1882 eröffnet (s.o.). Das gotische Bahnhofsgebäude erinnert an eine 

herrschaftliche Kirche. Die Fassade mit den geschnitzten Buntglasfenstern ist mit verschie-

denen Tierstatuen geschmückt. Man kann dabei sowohl Hähne, als auch Affen, Wasserspeier 

und schreckliche Löwen sehen. 

 

Außerdem sind die Märkte für Besucher interessant. Zum Beispiel der Crawford Markt (s.o.), 

ein britischer Lebensmittelmarkt auf dem man frisches Obst, Gewürze und Gemüse kaufen 


